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dem Anderen! / 
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Don MAS Baden Prey⸗Brwehllen 
SLonige der Ygohlen/ Vroß⸗Hertzogen in Leittauen / 

Meuſſen / Preuſſen / Mafovier/ Samogitien / Mijowien / 

Molhynien / Modolien / Wodlachien/ Vivonien / | 
Smolenſtien / Heberien und 1 
| Szernichowien / 

Srb⸗Merrn zu Sachſen / uͤlich / lebe und Bergen, 
Sengern und Meſtphalen / des N. Mom, Reichs Ortz⸗Marſchall, 
und Thurfuͤrſten / Tandgraffen in Shuͤringen / Marggraffen zu 
Meiſſen / Hber- und Nieder⸗Dauſitz / Burggraffen in Magde 

burg / Befürftetem Braffen in Henneberg Braffen in de 
Marck Ravensberg und Barby / Weren in po ay. 
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Dir 
NNASIU 
THORN. / 


Vermehrern des Molniſchen Meichs / 
Mell ſtrahlender ¿Sonne des Preuſſen⸗Dand 
Pefronfem Adler Maͤchtiger Voͤlcker / und 
Großmuttigem Böen Verwegener Meinde / 


Seinen Mlergnädigſen Könige und 
Merrn / Bern y 


fick opfferte . | 
in tieffſter Unterthaͤnigkeit / 
Hertz und Lorbeern / 
beydes / durch beyde / 


Ertz und Blatter 
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A die gevierdte Welt bezeptert Dich beſchaut / 

Daß deiner Hajeſtät viel Tausende fid buͤcken / 
Daß / Atlas, man auff Dich fein ewig Wohlſeyn baut / 

Sah Purpur / Kron und Thron den Leib und Scheitel ſchmuͤcken / 

Haß Kaäͤyſer / Koͤnige / Dir wuͤndſchen End und Heil / 

Daß Stambols Monden muß vor deiner Sonn erblaſſen / 

Daß Palme und Lorbeer⸗Zweig den Scheitel Dir umbfaſſen / 

Daß Dir ein Königreich durch freye Wahl zu Theil? 

Das iſt des Himmels Schluß / Großmäachtigſter AUGUST, 

Der Pohlen Sonn und Glantz der Sachſen Stern und Luft. 


À . o à 

gen 

A > 
A 
Rh 


Du Sift der Freyheit Schirm / Ihr Eiſern Arm und Schwerdt / 
Der Feinde Spinnen ſind entkraͤfftet durch die Rauten / 


(in Mars hat dich gezeugt / und Pallas dich genehrt / 


Jas Wunder denn / wenn dir laͤngſt beyde Tempel bauten? 


Henn buͤcken Helden gleich / und Infel ſich fuͤr dir / 
Herſprechen alleſampt zu folgen den Geſetzen / 

Kan es die Freyheit doch im wenigſten verletzen / 
eil deine Klugheit fie mit Sanfftmuth ſchreibet für. 
Denn fonder den Berſtand ift Freyheit Sclaverey / 
Wer aber folgt dem Recht und der Bernunfft / ift frey. 


Die Tapfferkeit vor dir muß fonder Kraffte fern 


Peil dein geharnſchter Arm auch Loͤwen kan bezwingen / 
Sarmatien wil dir / und deiner Sonnen Schein 
Ein weiſſes Opffer⸗Pferd / wie Wittekinden / bringen / 
Auguftens Siegel war des Alexanders Bildp / 
Sein Gluͤck und Folge ſich den Sinnen vorzumahlen: 

n deinem Siegel wil ein weiſſer Adler ſtrahlen / 

er durch dich Pohlen ſchuͤtzt; Wie das erblaſte Schild / 
So hat dein blutig Schwerdt den Feind / dev fren gekaͤmpfft / 
Und den / der Molchen⸗Art / dein Rauten⸗Zweig gedaͤmpfft. 


Hat dort Auguftens Ring das kranck⸗ſeyn offt geheilt / | 
Wirſtu / was kranck allhier / bald ſcharff / bald gnadig aͤndern / 


Dein Edles Sachſen hat Dich Pohlen mitgetheilt / 

Ooch bleibt die Raute acún in Sachs⸗ und Pohlens⸗Laͤndern / 
Dein kraͤfftig Jugend⸗Ovell trotzt vieler ſtehend Bach / 

Der Thaten Erſtlinge / nebſt Witz / Krafft / Luſt / und Staͤrcke / 
Die waren damals ſchon in allen Wunderwercke / 

Denn alles gab / und giebt dem klugen Fruͤhling nach / 

Kein Neid verfinſtert drumb der Jugend Tugend⸗Licht / 

Nur Schade; daß dir noch ein Kaͤyſerthumb gebricht. 


Jedoch ich merde ſchon / wie fúr AUGUSTENS Fuß 


Der Tuͤrcke feinen Muht wird niedrigſt niederlegen / 
Der Städte Grund und Bau ſtifft't unſer Romulus, 
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In deſſen Sonnen⸗Kreiß kein duͤſt rer Berg m ſehen / 4 
Dem aller Anſchlag folgt / der / Was Ce mund ah erhalt / 
Der / wo die Freyheit wird durch Dolch und Gifft gekranckt / 
Wie Jupiter fie bald mit blitzen hat verſaͤngt u 
Den Pohl n mit Lorbeern krönt / Er dig mit Sicherheit Tꝰ// 
Bey deſſen FR JE DR IC HS⸗Zweig fih Fried uñGluͤcke kuůͤ⸗ 
À Bey deſſen Throne wir beſchau'n die goldne Zeit / 
a Und keine Qáter mehr im Baterlande miſſen. if 
Denn die man Pfeiler nennt / find hoch von Ihm geacht / 
| Weil Enferfucht fie nicht vermoͤgend zu vergaͤllen / 
| Daß GOtt und Himmel wil zum Haupt AUGUSTEN ſtellen / 
| Und daß Er uͤber Sie zum Koͤnige gemacht 
| Den Oſt / Weſt / Súr und Nord Fußfaͤllig hat beliebt / 
Und ſtatt des Opffers Ihm viel tauſend Hertzen giebt. 

Der Vater hat den Grund zum Türden-Sieg gelegt / 
AUGUST kriegt ef ft den Ruhm / fie gaͤntzlich wegzujagen / 
Wenn Er der Feinde Hertz geraubt arn Freunden tragt / 

Dadurch ſie doppelnde den frechen Tuͤrcken ſchlagen / 

Selbſt die gevierdte Welt giebt einen Schau⸗Platz ab ⸗/ 
Zur Wundrung deines Thuns / zum Fernglaß deiner Thaten / 
Du biſt dem freyen Reich / und diß iſt Dir / gerathen / 

Weil das Verhaͤngnuͤß dir laͤngſt Kron und Scepter gab. 
Denn wer des Landes Heil vor ſein Geſetze ſchaͤtzt / 
Dem hat der Himmel ſelbſt die Lorbeern auffgeſetzt. 
Die Staͤdte freuen ſich / und hoffen Fried und Ruh / 
Dienn ſie verehren dich / und ſind dadurch zu nennen / 
Als ob dem Hoͤchſten Sie ſich ſelber truͤgen zu / | 
Sie fan wie beym AUGUST der Ahnen Fewer wil brennen / 
Weil derer Ruhm ſich laͤngſt vertheilt in dieſes Rund / 
Man kan aus Voͤlckern noch und Schrifften freudig leſen / 
f Daß Sachſen nimmermehr kan / ſoll und wird verweſen. 
| Macht Moritz durch den Sieg des Mavfers Bold nicht wund? 
Erlangt / als Sachſens Hertz und Aug / Auguft, nicht Lob? 
Liſt man nicht / wie durch Streit ſich Friederich erhob? 
Drumb wirſt auch Scipio, du / Tugend⸗Haͤuſer bau'n / 
Des Ancus Guͤtte wird / des Tullus Krieges⸗Kuͤnſte / 
Des Numa Gottes furcht in dir fort ſeyn zu ſchaun / 
Durch Klugheit / wie Tarquin, der Seelen Wurm⸗Geſpinſte / 
Wird dein Magnets⸗Compaß des Landes Ruder fuhr n / 
Denn du vermaͤhleſt nun das Pohlen mit Gelücke / 
Du biſt des Jupiters (wie Pallas) Meiſterſtücke / 
Des Prolomzus Kron fole deine Schlaͤffe ziern / 
Arabiens fein Gold / der Indianer ut / 
Der Purpur⸗Schnecken Safft / 
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Rivien behertzt und klug ertddten Surd ſche Drachen / 
Dich ficht / gleich wie den Mond / kein Hundes⸗ bellen an / 
Du wilſt / wie Jupiter, bald Sonn / bald Donner machen. 
Doch trifft ein Balſam⸗Oel aus deinem Freyheits⸗Zaum / 
Denn du wirſt Frommen gut / den Boͤſen ſtraffbar / heiſſen / 
Daß alle Lander ſich auff Tugenden befleiſſen /, E: 
Der Feinde kuͤhnen Blitz belacht dein Lorbeer⸗Baum / 
Der Palm⸗Baum deines Reichs zerbricht von keiner Laſt / 
Weil du / den Adlern gleich / den Sitz bey Sonnen haft, 
Berzeihe Groſſer Fuͤrſt / Großmaͤchtigſter AUGUST, 
Berzeihe Himmels⸗Geiſt / nie gug geprieſner Koͤnig / 
Daß Knechtiſch unterſtehn dir opffert Kiel und Bruſt / 
Vor deine Majeſtat ift dieſes zwar zu wenig. 


| Der Perfen goldner Fluß / den man dem König reicht / 

| Solt meine Liefrung ſeyn / dich ſchuldigſt zu bezahlen / 

| Allein weil du der Kern / fo fey vergnuͤgt mit Schalen / 

| Biß Sophis Iſpahan vor dir die Seegel ſtreicht / 

| Lind dieſes jenes dir als König wird gewehr n / 4 

| Wenn deiner Sonnen Strahl wird deſſen Monden ſtoͤr'n. 


| Die Sonne die beſtrahlt fo Hütten als Pallaſt / 

h Es haben Könige das Waſſer nicht verachtet / 

Ein Loͤw hat Eiſen mehr / als ſchlechten Lein / gehaſt / 

Der kleinſte Vogel hat mit Fleiß dahin getrachtet / 

Daß er durch Adler ſich der Sonnen naͤhern kan / 

Ob {hon ihn die Geburt vergroͤſſert nicht wil weiſen. 

Dich wil als Adler ich / als Löw / als Sonne preiſen / 

Laß Sieg / laß Schutz / laß Strahl bey mir auch lenden an / 
Iſt gleich der Reim vor dich / Monarche / viel zu ſchlecht / 

So reicht Fußfaͤllig ihn | 


Ben 


Sclav und tieffſter Knecht 
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